Teilegutachten 366-0652-02-MURD-TG/N5

ANLAGE: 10

Hersteller: FONDMETAL S.p.A.

Radtyp: 7000/F7-A
Stand: 19.04.2005

&)

Automotive

Fahrzeughersteller

Raddaten:

Radgrof3e nach Norm

Lochkreis (mm)/Lochzahl

Technische Daten, Kurzfassung

:8JIX19H2
:114,3/5

: FORD, HYUNDAI, KIA, MAZDA, MITSUBISHI

Zentrierart

Einpref3tiefe (mm)

: 38
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: Mittenzentrierung

Ausfiihrung Ausflihrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring- | zul. zul. glltig
loch | werkstoff Rad- |Abroll |[ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. [ Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
114/Z 7000/F7-A 5x114 7 ohne 67,1 850| 2350 11//02
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : FORD
Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 133 Nm
Verkaufsbezeichnung: FORD ESCAPE, MAVERICK
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1EZ €4*98/14*0043*.. 91 255/45R19 100 |24K Allradantrieb;
1EZR €4*98/14*0051*.. Frontantrieb;
1N2 e13*2001/116*0093*. 10B; 11G; 11H; 11K;
IN2R €13*2001/116*0091*. 12A; 51A; 56C; 71K;
723; 73C; 74A
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : HYUNDAI
Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 110 Nm
Verkaufsbezeichnung: HYUNDAI SANTA FE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
SM €11*98/14*0162*.. 82-127 [245/40R19 98 |54A 10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 56C; 71E;
723; 73C; 74A
Verkaufsbezeichnung: HYUNDAI TUCSON
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
IM e4*2001/116*0087*.. |82-129 |235/45R19 95 (24J; 24M; 365 Allradantrieb;
245/40R19 94 |24J; 24M; 365 Frontantrieb;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 56C; 71E;
71K; 723; 73C; 74A
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : KIA
Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 110 Nm

Verkaufsbezeichnung: KIA OPIRUS,GH

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

LD e4*2001/116*0075*.. [137-149|245/40R19 98 |KA3; 24J 10B; 11G; 11H; 11K;

12A; 51A; 56C; 71E;
71K; 723; 73C; 74A
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Automotive

Verkaufsbezeichnung:

KIA SPORTAGE
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Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kw

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

JE

e4*2001/116*0089*..

82-

129 |235/45R19 95

24K

Allradantrieb;

245/40R19 94

24K

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 56C; 71E;

71K; 723; 73C; 74A

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

Anzugsmoment der Befestigungsteile

Verkaufsbezeichnung:

: MAZDA

: Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad

: 110 Nm fur Typ : GG/GY; SE

120 Nm fir Typ : BK
133 Nm fur Typ : EP;

MAZDA RX-8

EPR; EP2; EP2R

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
SE e11*2001/116*0199*.. {141 -170(225/40R19 89 10B; 11G; 11H; 11K;
235/35R19 87W 12A; 51A; 56C; 71E;
245/35R19 89 |22I; 24J; 24M 71K; 723; 73C; 74A
Verkaufsbezeichnung: MAZDA TRIBUTE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
EP €4*98/14*0044*.. 91 255/45R19 100 |24K Allradantrieb;
EPR €4*98/14*0052*.. Frontantrieb;
EP2 €13*2001/116*0092*. 10B; 11G; 11H; 11K;
EP2R €13*2001/116*0090*. 12A; 51A; 56C; 71K;
723; 73C; 74A
Verkaufsbezeichnung: MAZDA 3
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
BK e1*2001/116*0234*.. (62-110 |225/35R19 84 |21B; 22B; 24C; 24M Stufenheck;
235/35R19 87 |21B; 22B; 24C; 24D Schragheck;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 56C; 71K;
723; 729; 73C; 74A
Verkaufsbezeichnung: MAZDA 6
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
GG/GY €1*98/14*0188*.. 88-122 (225/35R19 88 |22B; 22F; 24J; 24M; 54A |Kombi; Limousine;
Allradantrieb;
Frontantrieb;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 56C; 71E;
723; 73C; 74A
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : MITSUBISHI
Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 108 Nm
Verkaufsbezeichnung: MITSUBISHI GRANDIS
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
NAOW €1*2001/116*0269*.. (121 235/35R19 91 |221; 24J 10B; 11G; 11H; 11K;

12A; 51A; 56C; 71E;
71K; 723; 73C; 74A
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Auflagen
10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind, mit

11G)

11H)

11K)

12A)

21B)

22B)

22F)

22I)

24C)

24D)

24J)

24K)

24M)

Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu entnehmen, soweit im
Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berthrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern mul3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksédnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienméaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafligen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

Der vorschriftsméaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 7.4a der Anlage VIl zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO verdffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fur den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristméglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.

Fur diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten..

Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der RadauR3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

An den vorderen Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den vorderen Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es moglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

An den Radhéausern ist - sofern serienmaf3ig nicht vorhanden - durch den Anbau geeigneter Teile oder
durch andere geeignete MalRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Bei Nachriistung
ist der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeuges durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstéandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 7.4a der Anlage VIl zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

An den hinteren Radhusern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
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Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdéglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

Durch Begrenzen des Lenkeinschlages an der Vorderachse ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Bertcksichtigung der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK herzustellen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfulldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfulldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiiberwachungssystem zuléssig.

Es ist der Nachweis zu erbringen, dal3 die Anzeigen von Geschwindigkeitsmesser und
Wegstreckenzahler innerhalb der zulassigen Toleranzen liegen. Sofern eine Angleichung durchgefiihrt
wird, ist dies bei der Beurteilung weiterer Rad/Reifen-Kombinationen in den Fahrzeugpapieren zu
bertcksichtigen.

Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, dal3 die Montage der Reifen wegen der
Felgenbettform nur von der Radinnenseite erfolgen darf.

Zum Auswuchten der Sonderrader durfen an der FelgenaulRenseite nur Klebegewichte angebracht
werden.

Zum Auswuchten der Sonderrader durfen an der Felgenauf3enseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von auRen, die weitgehend den
Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fiir einen Ventilloch-Nenndurchmesser
von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

Bei Fahrzeugen mit serienmafigen Reifenfllldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmafige System verwendet werden. Beim Einbau in Sonderrader sind die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgertsteten Reifenfilldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers zu beachten.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienmafRligen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Um eine ausreichende Freigangigkeit fir die Reifen in den vorderen Radhausern zu gewahrleisten, muf3
der Federweg durch den Einbau des Federwegsbegrenzers Starke 10,0 mm (KIA-Teile-Nr.:
ZK3F037501) reduziert werden - sofern serienmafig nicht vorhanden.Nachriistung ist der
vorschriftsmafige Zustand des Fahrzeuges durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen oder
Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen Angestellten
nach Abschnitt 7.4a der Anlage VIII zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.
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